Absender:
[Vorname, Nachname
Straße, Hausnummer
PLZ, Ort]
An das
Amt der Wiener Landesregierung
Magistratsabteilung 22
Dresdner Straße 45
1200 Wien
post@ma22.wien.gv.at 
Betreff: MA22 – 1493237-2026-2 Stellungnahme zum grenzüberschreitenden UVP-Verfahren „Kernkraftanlage SMR (Small Modular Reactor) am Standort Temelín, UVE, Tschechische Republik“ 
Sehr geehrte Damen und Herren,
[Persönlicher Satz, z. B.: Ich lebe in …, nur … km von Temelín entfernt.]
ich erhebe Einspruch gegen den geplanten Small Modular Reactor (SMR) am Standort Temelín, nur rund 50 km von der österreichischen Grenze entfernt. Die vorgelegten Unterlagen sind unvollständig. Meine Gründe:
1.Geprüft wird ein Reaktor, den es nicht gibt. Die Unterlagen bewerten keinen konkreten Reaktor, sondern nur einen Rahmen mit Höchstwerten. Der Lieferant soll erst nach der Prüfung ausgewählt werden. Der als Referenz genannte Rolls-Royce-Reaktor ist weder fertig entwickelt noch in seinem Herkunftsland Großbritannien genehmigt, und weltweit gibt es keine einzige Anlage dieses Typs.
2. Der schwerste Unfall für Österreich wurde nicht berechnet. Die Unterlagen gehen  davon aus, dass die Schutzhülle auch bei einer Kernschmelze hält. Die Folgen für Österreich bleiben so unbeantwortet. 
3. Atommüll ohne Lösung. Die Menge und die Art von Atommüll, die dieser Reaktor erzeugt, bleibt unklar, weil der Reaktor selbst unklar ist. Außerdem gibt es in Tschechien noch kein Atommüllendlager.
4. Wasser in der Klimakrise. Der Reaktor soll 60 bis 80 Jahre laufen, gemeinsam mit vier weiteren Reaktoren am selben Standort. Die Wasserversorgung aus der Moldau könnte unsicher werden. Eine Analyse der Versorgung für alle Anlagen am Standort über deren gesamte Laufzeit, unter Berücksichtigung der Klimakrise muss durchgeführt werden.
Meine Forderungen:
Die UVP ist auszusetzen, bis ein konkreter Reaktor feststeht und in seinem Herkunftsland genehmigt ist. Dann ist eine neue UVP mit voller Beteiligung der Öffentlichkeit durchzuführen. Alternativen wie erneuerbare Energien, Speicher und Effizienz sind ernsthaft zu prüfen. In Österreich ist außerdem eine öffentliche Anhörung durchzuführen.
Ich spreche ich mich generell gegen den Ausbau der Atomkraft aus und setze mich für eine sichere, nachhaltige Energieversorgung auf Basis erneuerbarer Energien ein.
Ich ersuche, meine Stellungnahme im Verfahren zu berücksichtigen und mich über den weiteren Verlauf zu informieren.
Mit freundlichen Grüßen
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